
Botswana Routenablauf 
 

 Datum Wegstrecke Kilometer 
(7192 km) 

Unterkunft Aktivitäten / Besichtigungen 

1.  03.10. (Fr.) Flug von MUC nach JNB, 

Abflug: 15.55 Uhr 

-    

2.  04.10. (Sa.) Ankunft in JNB: 7.10 Uhr 

JNB – südl. Gaborone via 

Lobatse 

396 Mokolodi Nature Reserve (verschiedene 

schöne Plätze im Busch, mit Feuerstelle, Toilette + 

Außendusche, alternativ kann man im Education Center 
duschen (wenn’s Wasser am Campsite abgestellt ist), 

prima Frühstück an der Rezeption, klasse Abendessen 

im Restaurant, viele nächtliche Vogelgeräusche, Affen) 

- Mietwagenübernahme 

3.  05.10. (So.) Gaborone – nahe Serowe 395 Khama Rhino Sanctuary (großzügige 

Campgrounds im Busch, eigene Feuerstelle + Grill, 
Sanitär mit warmen Duschen, Wildlife direkt am 

Campground (unser Platz E1)) 

- Game Drive im Park 

4.  06.10. (Mo.) Nahe Serowe – Kubu Island 242 Kubu Island (viele große Stellplätze mit 

Feuerstelle + Plumpsklo, je nach Lage schöner Blick 
auf die Pan (unser Platz Nr. 3)) 

 

5.  07.10. (Di.) Kubu Island – Makgadikgadi 

Game Reserve 

244 Khumaga Camp (großer Stellplatz mit 

Feuerstelle + Grill, traumhafter Blick auf den Boteti 

Fluß (unser Platz Nr. 3), viele nächtl. Tiergeräusche 
unten am Fluß, supersaubere Sanitäranlagen mit 

Warmwasser, mit 100 US $ einfach überteuert) 

- Chapmans Baobab 

- Greenes Baobab 

- Game Drive im Park zum Hippo Pool 

6.  08.10. (Mi.) Makgadikgadi Game Reserve 176 Tree Island (3 wunderschön in der Einsamkeit der 

Steppe gelegene Plätze, Feuerstelle, Plumpsklo, leider 

alle Außenduschvorrichtungen defekt, viele 
Vogelgeräusche (unser Platz hatte Nr. 1)) 

- Game Drive im Park 

7.  09.10. (Do.) Makgadikgadi Game Reserve – 

Nxai Pan (mit 280 km Umweg über 

Maun, da Tankstelle in Gweta keinen 

Sprit mehr hatte!) 

453 South Camp (mehrere große Campingplätze, 

unser Platz Nr. 3 im lichten Wald war leider DER  

Durchgang zu den Sanitäranlagen; Feuerstelle + Grill; 
Wasserloch für die Elefanten nur ca. 30m entfernt, 

daher nächtl. Elefantenbesuch nahe am Zelt) 

- Baines Baobab 
- Achtung! Food Control auf Strecke zw. Maun und 

Gweta (nur nach Osten)! 

8.  10.10. (Fr.) Nxai Pan - Maun 262 Island Safari Lodge (Stellplätze recht eng 

beisammen, Sanitär ok., Security patroulliert die ganze 

Nacht über  neben Tiergeräuschen (Frösche, Grillen) 
leider auch sehr laute Musik vom Flussufer gegenüber, 

gutes Abendessen im Restaurant möglich, Frühstück 

akzeptabel) 

- Game Drive im Park 

- Flug über’s Okavango Delta mit Kavango Air 

(16.30 Uhr) 

9.  11.10. (Sa.) Maun – Tsodillo Hills 396 Tsodillo Hills (einsamer, großer Campground 

unter Bäumen mit Feuerstelle und Außendusche) 
- Rhino Trail (2.5 Std.) 

- Achtung! Food Control auf Strecke zw. Sehithwa und 

Tsao (beide Richtungen)! 

10.  12.10. (So.) Tsodillo Hills – Khwai 

(Moremi NP) 

485 North Gate (große Stellplätze mit Feuerstelle + 

Grill, viele nächtl. Tiergeräusche und Besuche (evtl. 
Löwen gewesen), viele Affen, Sanitäranlagen ok., unser 

Platz Nr. 5) 

 

 



 Datum Wegstrecke Kilometer Unterkunft Aktivitäten / Besichtigungen 

11.  13.10. (Mo.) Moremi NP 140 South Gate (Stellflächen recht offen zueinander 

(unser Platz Nr. 3), nahe Sanitäranlagen, mit 
Feuerstelle + Grill, Dorf direkt nebenan leider recht 

laut gewesen, nicht sonderlich idyllisch, nachts 

Hyänenbesuch) 

- Game Drive im Park über Dombo Hippo Pool 

- Morangwa River Loop  

12.  14.10. (Di.) Moremi NP – Savuti (Chobe 

NP) 

205 Savuti (unser Platz Nr. 1 lag direkt wunderschön am 

Fluß, leider weite Laufentfernung zu den 

Sanitäranlagen, Feuerstelle + Grill, kl. Shop hatte 

leider keine Getränke mehr, Elefanten direkt 
drumherum, mit 100 US $ zu teuer) 

- Game Drive im Park 

13.  15.10. (Mi.) Savuti (Chobe NP) – Ihaha 

(Chobe NP) 

213 Ihaha (superschöner Platz am Ende der Camp-

Anlage, mit Blick auf den Fluß (Nr. 10), Feuerstelle + 

Grill, Sanitär ca. 150m entfernt, Hippos + Elefanten 
direkt am/im Fluß, viele Affen) 

- Chobe Riverfrontroute (f. Selbstfahrer nur zw. 

9-14.30 Uhr) 
Ref.-No. bereits Monate voraus telef. angefragt; vor Ort 

zu der Zeit / in dem Monat nicht notwendig gewesen; 

Uhrzeit ebenfalls egal gewesen. 

14.  16.10. (Do.) Ihaha (Chobe NP) – zw. 

Shorobe und Mabebe  

241 Mankwe Logde (Campground einige Kilometer 

entfernt zur Lodge im Busch, Außendusche + Toilette, 
klasse Abendessen in Lodge möglich, kleiner Pool, 

nächtl. Hyänenbesuch) 

 

15.  17.10. (Fr.) zw. Shorobe und Mabebe – 

Deception Pan (Kalahari Game 

Reserve) 

314 Sunday Pan (wundervoller Platz mit Blick über 

die Pan (Nr. 3), Feuerstelle, Außenduschvorrichtung + 

Plumpsklo, viele zutrauliche Vögel) 

- Game Drive im Park 

16.  18.10. (Sa.) Deception Pan – Xade Camp 

(Kalahari Game Reserve) 

251 Xade Camp (einsamer Platz ohne Vorrichtungen 

(Nr. 1), Sanitär ca. 1.5 km entfernt, viel nächtl. Wildlife 

(neben weißen Eulen hatten wir auch Löwenbesuch 
direkt am Zelt)) 

- Game Drive im Park 

17.  19.10. (So.) Xade Camp (Kalahari Game 

Reserve) – nahe Kang 

403 Kalahari Rest (schöne, mit hölzernem Zaun 

abgegrenzte Stellflächen, Feuerstelle, Bar + Restaurant 

vorhanden, Sanitäranlagen ok., Straße nur wenig zu 

hören) 

 

18.  20.10. (Mo.) nahe Kang – Swartpan Camp 

(Kgalagadi Transfrontier NP) 

391 Swartpan Camp (schöner Platz mit Blick auf die 

Pan (Nr. 1), Feuerstelle, viele nächtl. Tiergeräusche wie 

Hyänen oder Löwen in der Ferne) 

- Game Drive im Park 
50 Pula Permit für Route von Zhutswa  Kaa Gate 

gefordert (unbesetzte Bezahlstation); jedoch nicht 

kontrolliert worden 

19.  21.10. (Di.) Swartpan Camp – Nossob 

Camp (Kgalagadi Transfrontier 

NP) 

252 Nossob Camp (ca. 20 Stellflächen mittelmäßig 

eng zusammen, nicht alle mit Schatten, Grill + 

Feuerstelle tlw. vorhanden, Sanitäranlagen ok., 

Tankstelle + Shop, viele Erdmänchen, beim Vorbuchen 

konnte man nur den teueren „Powered Campsite“ 

wählen – erst vor Ort gemerkt, Campground mit 
Elektrodraht eingezäunt) 

- Game Drive im Park 

20.  22.10. (Mi.) Rundkurs um’s Nossob Camp 350 s. zuvor - Game Drive im Park 

21.  23.10. (Do.) Nossob Camp (Kgalagadi 

Transfrontier NP) – 

Mabuasehube NP 

260 Mabuasehube Pan (schöner Platz (Nr. 1) 

erhaben mit Blick auf die Pan, keinerlei Einrichtungen, 

nur Feuerstelle) 

- Game Drive im Park 



 Datum Wegstrecke Kilometer Unterkunft Aktivitäten / Besichtigungen 

22.  24.10. (Fr.) Mabuasehube NP – südl. von 

Gaborone 

471 Mokolodi Nature Reserve (Bewertung s. 

04.10.) 
- Game Drive im Park 

23.  25.10. (Sa.) südl. von Gaborone – 

Pilanesberg NP (South Africa) 

382 Manyanes Resort (supergroßer, überlaufener 

Campground, eng an eng die Stellflächen, ebenfalls 
Zelthäuser + Chalets, im Zelthaus geräumig, aber 

muffelig, Sanitär vom Campground zu benutzen (ok.), 

Lautstärke trotz allem akzeptabel, Abendessen + 
Frühstück sehr gut) 

- Game Drive im Park 

24.  26.10. (So.) Pilanesberg NP – JNB 

Flug von JNB  nach MUC, 

Abflug: 21.45 Uhr 

270  - Game Drive im Park 

- Mietwagenabgabe 

25.  27.10. (Mo.) Ankunft in MUC um 13.10 Uhr    

 

 

 

 

Änderungen im Routenablauf direkt vor Ort: 

 

1. ursprünglich geplant: von Gaborone  Khutse Game Reserve (Kalahari)  Molapo  Matswere Gate 

 Molapo kann nicht mehr reserviert werden (ist über DWNP Homepage bekannt); aber: Route zwischen Babe Camp – Molapo – Matswere Gate 

ist auch nicht mehr freigegeben; daher Reservierung im Khutse Game Reserve aufgegeben und komplett rechts außenrum über Khama Rhino 

Sanctuary gefahren sowie 1 Tag mehr im Makgadikgadi Game Reserve eingelegt 

 

2. ursprünglich geplant: von Tsodillo Hills  Shakawe (Mohembo Fähre)  östl. Okavango Delta bis nach Khwai 

 vor Ort abgeraten aufgrund Pistenzustand (zu tiefsandig + ausgefahren, ab Gndingwa bis Khwai) + hoher Wasserstand im Okavango Delta 

 

3. ursprünglich geplant: von Savuti  Ngwezumba  Ihaha 

 vor Ort abgeraten, da tiefsandige Strecke selbst von NP-Patroullien schwer befahren werden kann – nur im Konvoi! – und dies nur alle paar Tage 

 

4. Info: nicht nur die Wilderness Trails im Kgalagadi Transfrontier Park müssen reserviert werden, sondern auch den Bitterpan Trail darf man nur 

fahren, wenn man im dortigen Camp übernachtet 

 

5. ursprünglich geplant: ein weiterer Tag komplett im Mabuasehube NP (Lesholoage Pan) 

 keine Tiere im Park, Park am Tag zuvor durchfahren; stattdessen dann ein Tag früher zurück nach Südafrika (Pilanesberg NP) 


